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Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Auf den gefälligen Bericht Eurer Excellenz vom 16. d. Mts. — 5008 O. P. — ern 
kläre ich mich ergebenſt damit einverſtanden, daß die Ortspolizeibehörden ermächtigt werden, die 
in der dortigen Provinz zur Weihnachtszeit üblichen, von Gaſtwirthen, Konditoren und Bäckern 
veranſtalteten Ausſpielungen von Marzipan auch künftig zu genehmigen. 
Berlin, den 31. Juli 1895. 
Der Miniſter des Innern. 
gez. von Köller. 


An den Königlichen Ober⸗Präſidenten, Staats miniſter 
Herrn von Goßler Excellenz zu Danzig II. 9401. 
Vorſtehendes theile ich den Herren Amtsvorſtehern zur Kenntnißnahme mit. 
Danzig, den 18. Auguſt 1895. 5 
Der Landrath. 


2. Nach einer Entſcheidung des Reichsgerichts darf unter dem Namen „Honig“ nur das 
von den Bienen geſammelte Naturprodukt zum Verkauf geſtellt werden und iſt das Feilhalten 


mit anderen Stoffen gemiſchter oder künſtlich hergeſtellter Waaren als „Honig“ auf Grund des 
Nahrungsmittel⸗Geſetzes vom 14. Mai 1879 ſtraffällig. 

Die Orts⸗Vorſtände und die Orts⸗Polizei⸗Behörden erſuche ich, auf das Vorkommen 
von gefälſchtem Honig im Handel zu achten und jede Contravention zur gerichtlichen Beſtrafung 
anzuzeigen. 

Danzig, den 17. Auguſt 1895. 

Der Landrath. 


3. Der Hofbeſitzer Auguſt Draheim in Guteherberge iſt zum Schöffen dieſer Gemeinde 
gewählt, von mir beſtätigt und vereidigt worden. 


Danzig, den 17. Auguſt 1895. 
Der Landrath. 


4. Der Arbeiter Jacob Hochmuth in Oliva iſt als Nachtwächter der Gemeinde Oliva ans 
genommen, von mir beſtätigt und vereidigt worden. 


Danzig, den 19. Auguſt 1895. 
Der Landrath. 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


5. Als Zuſchlag zu den Koſten der Amts verwaltung für diejenigen Amtsbezirke des Kreiſes, 
welche aus mehreren Gemeinde⸗ und Gutsbezirken bezw. aus Theilen von ſolchen beſtehen, ſind 
nach dem Kreis haushaltsetat pro 1895/96 im Ganzen 3000 s disponibel und erhalten davon: 
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Die betreffenden Herren Amtsvorſteher werden erſucht, die bezüglichen Beträge bet 
unferer mit Zahlungsanweiſung verſehenen Kreis⸗Kommunalkaſſe hierſelbſt gegen Quittung 
abzuheben. f 0 

Danzig, den 15. Auguſt 1895. 0 

Der Kreis⸗Ausſchuß. 
In Vertretung: 
J. bon Heyer, Kreis⸗Deputirter. 


6. Bekanntmachung. 

Die Abfuhr des geſammten Stall⸗ und Wampendüngers, welcher auf dem öffentlichen 
Schlacht⸗ und Viehhofe in Danzig gewonnen wird, ſoll für die Zeit vom 1. Oktober 1895 bis 
zum 30. September 1896 meiſtbietend verpachtet werden. 

Die Abfuhr hat durch Geſpanne zu erfolgen, zu welchen die Schlachthofverwaltung 
Specialdüngerwagen zur Verfügung ſtellt. - 

Die Berpadhtungs-Bebingungen liegen im I. Bureau unſeres Rathhauſes zur Einſicht 
aus und können auch von dort gegen 50 4 Kopialien bezogen werden. 

Bietungsluſtige werden erſucht, ihre Offerten unter der Bezeichnung: 

„Angebot auf die Abfuhr des Stall- und Wampendüngers vom öffent⸗ 
lichen Schlacht⸗ und Viehhof in Danzig“ 
bis zum Dienſtag, den 3. September 1895, 
im I. Bureau unſeres Rathhauſes einzureichen. 
Danzig, den 14. Auguſt 1895. 
Der Magiſtrat. 
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0 Bekanntmachung. 

Für die Kreischauſſee Steegen—Fiſcherbabke ſoll die Ausführung der Arbeiten zur Um⸗ 
legung des Pflaſters in Stat. 0,0 bis 3,4 — 1000 Om — ſowie bie Lieferung von 20 ebm 
Kopfſteinen, 100 ebm Pflaſterſand und 100 ebm Pflaftergrand zu den Umlegungsarbeiten im 
Wege der Submiſſion vergeben werden. 

Hierzu ſteht ein öffentlicher Termin an auf 
{ Sonnabend, den 24 Auguft 1895, 10 Uhr Vormittags, 

im Geſchäftslokale des Unterzeichneten im Kreishauſe Sandgrube No. 24, Zimmer No. 10. Die 
ordnungsmäßig berſchloſſenen und mit entsprechender Aufſchrift verſehenen Offerten find da⸗ 
ſelbft bis ſpäteſtens zur Terminsſtunde abzugeben. Ebendort können der Koſtenanſchlag und die 
dingungen an den Werktagen in der Zeit von 9—1 Uhr eingeſehen werden. 
Danzig, den 15. Auguſt 1895. 
Der Kreis baumeiſte r. 
Nath. 


.. .. ß nenn ̃ ̃ — . — ä— 
Nichtamtlicher Theil. 


5 5 Ein gut erhaltener Dreſchlaften nebſt Roßwerk für 300 „ verkäuflich Gut Holm 
anzig. 
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Schmiede, 


gute Nahrungsſtelle, an der Chauſſee, ſofort zu verpachten Emaus 37 bei Danzig. 


10. Dominium Domachau bei Schwintſch verkauft: 1. fr. hier prima Saat⸗Johannis⸗ 
Roggen, der ſeit 20 Jahren niemals eine Fehlernte gegeben hat und auch in dieſem Jahre gut 
überwinterte, hohe Erträge liefert, gewöhnlich 123— 126 holl. wiegt, zur gewöhnlichen Roggen⸗ 
ſaatzeit geſäet wird, zu 6 % 50 & p. Centner. 

2. 60 ſehr ſchöne Ferkel der gr. Porkſhire⸗Race a Stück 10 AR P. Amort. 


. 812 2 harz⸗ und ſäurefrei, ſowie beſtes Wagenfett 
Maſchinenöl, offerirt billiaſt 
€ 0 Carl Tiede, Danzig, Hopfengaſſe 91. 


12. 

Der Krieger⸗Verein Danziger Höhe 
feiert das 25⸗jährige Sedan⸗Feſt Sonntag, den 1. September, Nachmittags 4 Uhr, in ſeinem 
Vereinslokal bei Herrn Rohde in Straſchin. — Aufführung lebender Bilder, Konzert, Kommers, 


Feuerwerk und Tanz. — Entree 25 4 für Mitglieder, Familien und Veteranen, ſonſtige ein⸗ 
geführte Theilnehmer 50 4. Der Vorſtand. 
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